
„Kostenloses“ Kneippbecken? Rund 19.700 € pro Jahr für die Stadt

Das neue Kneippbecken im Jordanpark wurde als vollständig spendenfinanziertes Projekt vorgestellt. 
Unsere Anfrage zeigt nun kostenlos ist der Betrieb für die Stadt keineswegs.

Nach Angaben der Stadt entstehen voraussichtlich 18.000 € jährlich für Betrieb, Reinigung, Wartung 
und Unterhalt. Hinzu kommen rund 1.700 € Wasserkosten. Das Becken wird zweimal pro Woche 
gereinigt und beschäftigt den städtischen Bauhof über 200 Arbeitsstunden pro Jahr.

Das macht zusammen rund 19.700 € jährlich aus dem kommunalen Haushalt.

Aus unserer Sicht ist diese Darstellung gegenüber den Bürgern nicht in Ordnung. Wer ein Projekt als 
„kostenlos“ bzw. vollständig spendenfinanziert präsentiert, sollte gleichzeitig offenlegen, wenn 
anschließend jedes Jahr erhebliche Folgekosten aus dem städtischen Haushalt entstehen.
Rund 19.700 Euro jährlich sind keine Nebensächlichkeit – gerade angesichts der angespannten 
Haushaltslage Kaufbeurens.

Spendenfinanziert gebaut heißt nicht kostenlos.


